
-Öf fe t r t l i che  Bekann tmachuns-

BezirksregieruDg Köln 50670 Köln, den 20.09.2011
Dezernat 33 Blumenthalstraße 33
- Ländliche Entwicklutrg, Bodenordnurg - Tel,: O22l I 147 - 2033

Flurbereinigung Frauwälle$heirD
Az.: 33.1 - 5 ll 03 -

Beschluss

Die Bezirksregierung Köln, Dezemat 33 - Lzindliche Entwicklung, Bodenordnung -, hat
beschlossen:

1 . Für Teilbe.eiche der Gemeinde[ Nöwenich, Merzenich und Vettweiß, Kreis Diken,
wird aus Anlass der Inanspruchnahme von ländlichen Crundstücken in großem Umfang ftir
den Neubau Landesstraße L 264 n - Ortsumgehung Frauwüllesheim - urd den damit ver-
bundenen Maßnahmen gemäß g 4 in Verbindung mit den g$ 87 - 89 des Flurbereinigungs-
gesetzes (Flurbc) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBI. I S. 546), zuletzt geäDdert durch
Cesetz vom 19.12.2008 (BGBI. I S. 2794), die

Flurbereinigutrg Frauwüllesheim

angeordnet und das Flurbereinigungsgebiet für die nachstehend aufgeführten Grundstücke
festgestellt:

Resierutrssbezirk Köln
Kreis Dliren
Gemeinde Nörvenich

Gemarkuns Frauwüllesheim

Flur I Nm, t,s|l,6,7,8,9,11,12,13,t511,26,30,3211,3411,58,66,6't13,68110,'14/3s,
75136, 85/50, 86/51, 8',7 /52, 88t53, 89/55, 92/t4, 94/31, 95/31, 98/32. 99/32. 102/33,
105/34, l l2/4, tt3t4, l t4t4, 120t2'7, 12|2'7, 121, 122, 123, 131, 133, 134, 135,
137, 138, 139, 140,141,t42,144,155, r56, 157, 161,172, 192,205,212,213

F lur2Nm.  36 /1 ,108,  109,  151,155,  156,  158,  178,  184,204,316,31 '7 ,318,321,322,3 '72 ,
3'13

Flur 3 Nm. 8l, 194, 195, l9'7 ,235

Ffur 4 Nm. &,6s,70lt,72/32,73133,82,83,84,84/s8,85, 86, 87, 89, 9l, 93, 9s,91,98,99,
100,  101,  r02 ,  103,  104,  107,  r09 ,  t | ,128 ,129,134,  tg t ,192,193,222,24 t ,
246, 259, 260, 26 t , 262, 284

Flur 5 Nm, 5311, 5312, 142, 143, 144, 145, 146, | 4'7, \48, 1'70, 17 |
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Fiur 6 Nm. 211,3,4,'7,10,1111,13,4411,45,69,'71,12,15,'16,'19,80,84142,85/42,86,89,
90, 92/83, 93, 9315, 94, 941s,9615, 97, 91 147, 98, 98/41, 99/47, 100147, 101,
t0v47, 102, 102t26, 104t6, 105, 105/6, 106, 108143, 114, 111, 118, 121, 122/1,
r23^, 124A, 126/46, 121, t21t46, 128, t29, 130/13, 131/'73, 139, t40, 14t, 144,
146,147,148,149,  150,  l5 l ,152,1s6,15 ' ,7 ,158,  159,  167,  178,  179,  180,  l8 l , l87

Cemarkuns Binsfeld

F lu r  6  Nm.  81 ,  I  l7

Flur l0 Nm. 244,253

Gemeinde Vettweiß

G€markutrp Jakobwüllesheim

Flur 2 Nr. 94

Gemarkunq Kelz

Flur I Nr. 'l'7

Gemeinde Merzetrich

Gemarkunq Cirbelsrath

Ff ur 4 Nm. 3'7,54,122

2. Das Flurbereinigungsgebiet hat eine Größe von rd. 226 ha und ist auf der Gebietskarte darge-
stellt, die Anlage dieses Beschlusses ist.

3. Der Flurbereinigungsbeschluss mit Gründ€n und Gebietskarte liegl zur Einsichtnahme für die
Beteiligten zwei Wochen lang w?ihrend der Dienststunden aus bei

a) der Gemeindeverwalhrng Nörvenich, Bahniofstr. 25, 52388 Nörvenich, Zirmer 47
b) der Gemeindeverwaltung Merzenich, Valdersweg 1,52399 Merzenich, Zimmer l9120
c) der Gemeindeverwaltung Vettweiß, Gereonstr. 14,52391 Vettweiß, Zimmer I
d) der Gemeindeverwaltung Kreuzau, Bahnlofstr.'1, 523'72 Kretz^u, Zimmer 353
e) der Stadtverwaltung Düren, (Verwaltungsgebäude ,,City-Karree"), Wilhelmstraße 34,

52349 Düren, Zirffner 208 (2. OC), lmontags bis mittwochs nachmittags bitte den Hauptein-
gang Rathaus, Kaiserplatz 2-4, benutzenl

0 der Stadtverwaltung Nideggen, Zülpicher Str. l, 52385 Nideggen, Zinrner 16
g) der Gemeindeverwaltung Niederzier, Ratlausstr. 8, 52382 Niederzier, Zimoer 3
h) der Stadtverwaltung Zülpich, Markt 21,53909 Zülpich, Zimmer 210 (2. OG)
i) der Stadtverwaltung Elsdorf, Gladbacher Str. II1,50189Elsdor!,ZimmerI19(|.OG)
j) der Stadtverwaltung Kelpen, Jahnplatz l, 50171 K€rpen, Zimmer261
k) der Stadtverwaltung Erftstadt, Holzdamrn 10, 503?4 Erftstadt, Zirnner 325
I) der Bczirksregierung Köln, Blumenthalstr. 33, 50670 Köln, Zirnner 337
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Die Zweiwochenfüst begimt mit dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung diescs Be-
schlusses.

4. Die Eigentümer und Erbbauber€chtigten der zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstü
cke (6 l0 Nr. I FlurbG) bilden dje

Teilnehmergemeinschaft der Flurbereioigung Frauwüllcsheim
mit dem Sitz in Frauwüllesheim

Sie ist eine Körperschaft des öffentlichcn Rcchts (g l6 Flurbc).

5. Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am Flurbereinigungs_
verfahren berechtigen, sind nach $ 14 Abs. I FlurbG innerhalb einer Frist von drei Monaten nach
erfolgter öffentlicher Bekanntmachung unter Angabe des Aktenzeichens j3.l - 5 I I 03 - bei der
Bezirksrcgierung Köln, 50606 Köln, anzumelden.

Zu diesen Rechten gehören z. B. nicht eingetragene dingliche Rechte an Grundstücken oder Rechte
an solchen Rechten sowie persönliche Rechte, die zum Besitz oder zur Nutzung von Grundstücken
berechtigeD oder die Nutzung von Grundstücken beschränlen. AufVerlaDgen der Bezirksregierung
Köln hat der Anmeldende seiD Recht innerhalb eitrer von der Behörde zu setzenden F st nachzu_
weisen. Nach fruchtlosem Ablaufder Frist best€ht kein Anspruch aufBeteiligung.

Werden Rechte erst nach Ablaulder bezeichneten !-rist angemeldet odcr nachge\riesen, so kaffi die
Bezirksregierung Köln die bisherjgen Verhandlungen und Festsetzüngen gemäß $ 14 Abs. 2 FlurbG
gelten lassen.

Dcr lnhaber eines der bezeichneteD Rechte muss nach ö 14 Abs. 3 FlurbG die Wirkung eines vor
der Anneldung eingetretenen Fristablaufes ebenso gegen sich gelten lassen, wie der Biteiligte, denr
gegenüber die Fdst durch Bekanntgabe des VerwaltLrngsaktcs zuerst in Laufgesetzt wird.

6. Von der öffetrtlichen Bekanntmachung dieses Beschlusses an gelten folgende Einschränkungen,
die bis zur Unanfechtbarkeit des Flurbereinigungsplanes wirksam sind:

6.1 ln der Nutzungsart der Crundstücke dürfen ohne Zustimmung dff Bezirksregierung Köln nur
Anderungen vorgenornmen werden, die zum ordnungsgemäßen Wirtschalisbetrieb gehören (S 34
Abs. lNr. I  Flurbc).

6.2 Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einlriedungen, Hangtemssen und ähr iche Anlagen dürfen nur
mit Zustimmung der Bezirksregierung Köln errichtet, hergestellt, wcsentlicb veränderl oder besei_
tigt werden (S 34 Abs. I Nr. 2 FlurbG).

6.3 Obstbäume, Beerensträucher, einzelne Bäume, Hecken, Feld- und Ufergehölze dürfen nur in
Ausnahmeliillen, soweit Iandeskulturelle Belange, insbesondere des Naturschutzes Lmd der Land_
schaftspflege, nicht beeinträchtigl werden, mit Zustimmung der Bczirksregierung Köln beseitigt
werden (g 34 Abs. 1 Nr. 3 Flurbc).

6.4 llolzeinschläge, die den Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung übersteigen, bedür_
len der Zustinrmung der Bezirksregierung Köln ($ 85 Nr. 5 Flurbc).

Sind entgegen den Anordnungen zu 6.1 und 6.2 Arderungcn vorgenommen oder Anlagen herge-
stellt oder beseitigl worden, so können sie im Flurbereinigungsverlähren unberücksichtigt bleiben.
Die Bezirksregierung Köln kann den früheren Zustand gemäß $ 137 FluöG wiedcrherstellen las-
sen, wenn dieses der Flurbereinigung dienlich ist ($ 34 Abs. 2 F'lurbG).



Sind Eingriffe entgegen der Anordnung zu 6.3 vorgenornmen worden, so muss die Bezirksregie-
rung Köln Ersatzpflanzungen aufKostetr der Beteiligten anordnen ($ 34 Abs.3 FlurbG).

Sind Holzeinschläge entgegen der Anordnung zu 6,4 vorgenommen worden, so kann die Bezirksre-
gierung Köln anordnen, dass derjenige, der das Holz gefüllt hat, die abgeholzte oder verlichtete Flä-
che nach den Weisungen der Forstaufsichtsbehörde wieder ordnungsgemäß in Bestand zu bringen
hat (S 85 Nr. 6 Flurbc).

Zuwiderhandhmgen gegen die Anordnungen zu 6,2 bis 6.4 dieses Beschlusses sind Ordnungswid-
rigkeiteD und können mit einer Geldbuße bis zu 1.000,- € für den einzelnen Fall geahndet werden
($ 154 FlurbG, {g I und 17 des cesetzes über Ordnungswidrigkeiten (OWiC) in der Fassung vom
19.02.1987 (BGBI. I S- 602), zulelzt geändert durch cesetz vom 29.07.2009 (BGBI. I. S, 2353).
Unter Umständen kam auch eine höhere Celdbuße auferlegt werden (A I ? Abs. 4 OWiG). Außer-
dem können Gegenst?inde eingezogen werden, aufdie sich die Ordnungswidrigkeit bezieht ($ 154
Abs. 3 Flulbc).

Die Bußgeldbestimmungen nach anderen Gesetzen bleiben unberührt.

Rechtsbehelfsbelehruns:

Gegen diesen Flurbereinigungsbeschluss kann innerbalb eines Monats nach dem ersten Tag
seitrer öffentlichen Bekanntmachung Klage erhoben werden. Die Klage ist bei dem

Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrh€in-Westfaletr
- 9a Senat (Flurbereinigungsg€richt) -

Aegidükirchplatz 5
48143 Münster

schriftlich zu erheben.

Es wird darar-rfhingewiesen, dass in der Klageschrift als Klagegegner das Land Nordrhein-
Westfalen anzugeben ist.

Im Auftrag
(LS) gez. Rehm
Oberregierungsrätin


